
Mobile Stuttgart – endlich wieder Gemeinschaft
Endlich konnte unsere Hausgemeinschaft nach langer Coro-
nazeit wieder ihre gewohnten und beliebten gemeinschaftli-
chen Aktivitäten genießen, wie z.B den monatlichen Brunch,
die Spiele-Abende, die jährliche Stäfeles--our, das wöchent-

liche Walking und die re-
gelmäßige  Rückengym-
nastik.  Darüber  hinaus
haben  wir  wieder  regel-
mäßig  Hausgemein-
schaftssitzungen  gehal-
ten,  um  die  Hausangele-
genheiten zu besprechen
und zu organisieren.

Für die Winterzeit hat sich die Hausgemeinschaft vorgenom-
men, an den Aktivitäten des Bürgertrefs im Burgholzhof teil-
zunehmen. Der Bürgertref beschäftigt sich mit sozialen Pro-
grammen  und  Bürgerangelegenheiten  auf  dem  Burgholz-
hof.  Neulich wurde der  153.  Geburtstag von Gandhi,  dem
Namensgeber unserer Straße, gefeiert und ihm zu Ehren sei-
ne Statue in der Mahatma-Gandhi-Straße mit Blumenketten
geschmückt.

Unsere größte Hofnung ist, dass alle von Corona verschont
zu bleiben.

Arrafaine Mengestu für Mobile

pro… eG bei Gemeinwohlökonomie dabei
pro…  eG  ist  jetzt  Mitglied  im  Gemeinwohl-Ökonomie
Deutschland  e.  V.  und  im  Gemeinwohl-Ökonomie  Baden-
Württemberg e.V.

Noch im Oktober startet pro… zusammen mit anderen Fir-
men/Organisationen einer Peer-Group mit der Erstellung ih-
rer Gemeinwohl-Bilanz.

Die Idee.
Wohnen zum Wohlfühlen.  Raum für  Gemeinschaft  und
für  Individualität.  Kulturelle  Vielfalt  und  das  unterstüt-
zende Miteinander von Jung und Alt.

Die Genossenschaft.
Wir  unterstützen  seit  1999  gemeinschaftliche  Wohn-
projekte.  Indem wir  beraten  und Konzepte entwickeln,
beim Planen  helfen,  -ipps  zu  Finanzierung  und Förde-
rung geben und die  Wohnhäuser in  enger Zusammen-
arbeit mit den Projektgruppen bauen.

Unser Ziel.
Gemeinschaftliche Wohnprojekte  sollen  sich  verbreiten.
Denn sie tun nicht nur den Menschen gut, die darin leben.
Sondern befügeln mit ihrem sozialen Engagement auch
Städte, Gemeinden, eine ganze Region.

Mitmachen.
Hier ist noch eine Wohnung (Eigentum) frei:
- GENiAAL in Aalen
Hier sind Projekte in Planung / Vorplanung:
- MehrWertWohnen in St. Leon-Rot
- ViaNova in Ispringen
- nest in Schorndorf 
Bei Interesse bitte melden!

Den ausführlichen Rundbrief fnden Sie auf unserer 
Homepage www.pro-wohngenossenschaft.de.

Kontakt.

pro… gemeinsam bauen 
und leben eG

info@pro-wohngenossenschaft.de
www.pro-wohngenossenschaft.de

Hornbergstr. 82
D-70188 Stuttgart

-: 0711-2348162
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Nahdran + Mittendrin in Winnenden - aufgeblüht!
Ja, ein Aufblühen hat stattgefunden, hier bei uns in Winnen-
den! Nachdem wir wieder ins Leben hineingelassen wurden
im  Frühling  2022  sind  zuerst  all  unsere  begonnenen  ge-
meinsamen Aktionen wieder auferstanden. Dazu kam aber
auch noch Neues. Zum Beispiel entstanden eine Dart-Grup-
pe,  ein  Literarischer Gesprächskreis  und es fanden im Ge-
meinschaftsraum Hauskonzerte statt, von zwei begnadeten
Musikern aus unserer Hausgemeinschaft vorgetragen. Auch
versuchen wir grad, aus alten Wollresten ein großes gemein-
sames Bild zu weben, und es fnden gemeinsame Radtouren
statt. Es ist also für jeden was dabei und alles lebte in unter-
schiedlicher Besetzung und Zahl der -eilnehmer auf.

Und aufgeblüht sind auch unse-
re Gärten, im Süden und im Nor-
den. Durch die liebevolle Pfege
unserer  "Gärtnerinnen"  aus  der
Hausgemeinschaft hatten wir im
Frühling  ein  herrliches  farben-
sprühendes Blütenmeer. 

Erika Waldmann für Nahdran + Mittendrin

querbeet Ludwigsburg - ofenes Wohnzimmer u.v.m.
Die endlose Hitze hat nicht nur unseren Garten leiden las-
sen. Für die wenigen Arbeiten, die im Garten getätigt wer-
den konnten, hatten wir die fröhliche Unterstützung unserer
jüngsten Mitbewohnerin.

Laue Sommerabende und heiße Nachmit-
tage haben uns eingeladen, unser ofenes
Wohnzimmer  zwischen  den  beiden  Häu-
sern  zu  genießen.  Die  Dachterrasse  war
den  Nachtschwärmern  für  den  Blick  zum
Sternenhimmel  und zu den Sternschnup-
pen gemütlicher -refpunkt.

Eine  Mitbewohnerin  ist  bei  food-sharing
aktiv und besorgt für uns und die Menschen im Bewohner-
netzwerk leckeres Gebäck, Obst und Gemüse, aus dem sich –
obwohl ja nicht ganz taufrisch – Leckeres zaubern lässt.

Seit einigen Wochen sind zwei junge Ukrainerinnen auf Zeit
bei uns zu Gast. Wir haben unsere Gemeinschaftsräume zur
Verfügung gestellt. Für die Betreuung fanden sich zwei Mit-
bewohner als feste Ansprechpartner zur Unterstützung. 

Ursel Rieger für querbeet

GENiAAL Aalen – Höhepunkt: Richtfest
Höhepunkt  des  Jahres  war  unser  Richtfest  am  1.  Juli.  Bei
strömendem Regen machten wir es uns im Rohbau gemüt-
lich, während der Baubürgermeister der Stadt Aalen, Archi-
tekt,  pro… und verschiedene Kooperationspartner das Ge-
bäude und das Projekt in höchsten -önen lobten. 

Die  Baugemeinschaft  wächst  immer  mehr  zusammen:  bei
gemeinsamen  Unterneh-
mungen  wie  Spaziergän-
gen,  Ausfügen  und  -ref-
fen  bei  einzelnen  Mitglie-
dern lernen wir uns besser
kennen  und  erhalten  ei-
nen Vorgeschmack auf das
zukünftige Gemeinschafts-
leben.

Unsere Öfentlichkeitsarbeit war erfolgreich, es ist nur noch
eine Wohnung frei und die reservieren wir bisher noch für
weitere jüngere Bewohner.

Mit Optimismus sehen wir den nächsten Monaten entgegen
und hofen, im nächsten Bericht über die Fertigstellung des
Gebäudes berichten zu können.

Andrea Walter und Ellen Volmer für GENiAAL

Woge und Woge 2 in Waiblingen - Kinderspaß
Der -refpunkt der  Kinder im Gar-
ten ist das -rampolin. Nach zahlrei-
chen Diskussionen und Problemen
beim Finden des  richtigen Platzes
steht es von Frühling bis Herbst auf
dem  Spielplatzgelände.  Es  ist  bei
den Kindern sehr  beliebt  und der

Meetingpoint nach der Schule (oder dem Kindergarten) und
vor dem Abendessen (oder zu Bett gehen).

Nach der Coronapause ist auch
das  zweiwöchentliche  Kinderki-
no wieder eingeführt und ist im-
mer  noch  sehr  beliebt.  Freitag
abends  trefen  sich  die  Kinder
der  beiden Woge-Häuser  zu ei-
nem  Film  und  zu  Pizza  im  Ge-
meinschaftsraum.

Dieter Krause-Harder für Woge und Woge 2

Mühlbachhaus Schorndorf – Außenaktivitäten
Ein ziemlich trockener Sommer ist inzwischen in den Herbst
übergegangen, und wir haben die warmen -age für so man-
che gemeinsame Außenaktivität genutzt:

Einmal die Woche zwanglo-
ses Beisammensein auf un-
serer Cafeteria--errasse mit
Biergarten-Feeling,  ein  in-
strumentales  Innenhof-
Konzert  von  Schülerinnen
der  Schorndorfer  Jugend-
musikschule  mit  Querfö-
ten-  und  Harfenklängen,
mehrere  Geburtstagstref-
fen, unser 15-jähriges Jubi-
läumsfest… um nur einige
Beispiele zu nennen.

Außerdem konnten wir  im
September  eine  musikali-

sche Matinee genießen, die wetterbedingt allerdings schon
in unserer Cafeteria stattgefunden hat.

Erika Gelse für das Mühlbachhaus

Prisma Heidelberg – vernetzt in HD
Prisma war das erste und einige Jahre das einzige gemein-
schaftliche Wohnprojekt in Heidelberg. Mittlerweile konnten
auf einem Areal im Mark--wain-Village in der Südstadt weite-
re Initiativen ihre Projekte fertigstellen. "hd_vernetzt" ist ein
loser  Zusammenschluss,  bei  dem Vertreter:innen aller  Hei-
delberger  Wohnprojekte  teil-
nehmen  und  sich  monatlich
trefen.  So  verabredeten  wir
uns  auch  spontan-geplant
zum  -anzen  beim  Einwei-
hungsfest  eines  öfentlichen
Parks in dem neuen Quartier.

In  unserem  eigenen  kleinen  Park  hinter  dem  Haus  ist  im
Sommer immer etwas los und der Prisma-Rasen stark bean-
sprucht.  Ein sorgsamer Umgang mit unserem Rasen sorgt
dafür, dass er gleichzeitig als Spielfäche (incl. Planschbecken

) nutzbar ist.�

So fühlt es sich immer wieder gut an, gemeinsam zu woh-
nen und zu leben in Heidelberg.

Bernhard Pirch-Rieseberg für Prisma


